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Mut hat viele Facetten, unter anderem 
bedeutet es, fࠀ甃r sich, seine Visionen 
und Ziele einzustehen und diese hartnä-
ckig zu vertreten. Das ist nachhaltig nur 
mࠀ漃glich, wenn man Klarheit ࠀ甃ber sich 
selbst, seine Ziele und deren Warum hat. 

Als Sportlerin, wie auch als Unterneh-
merin brauchte Fabienne immer wieder 
Mut. Mut ihren eigenen Weg zu gehen, 
sich immer wieder ihren Ängsten oder 
Unsicherheiten zu stellen und dabei ihre 
Komfort Zone zu verlassen. Ob es der 
erste Abschlag war, die halbe Welt zu-
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schaut und der Druck spࠀ甃rbar auf den 
Schultern lastet, eine Keynote Speech 
vor ࠀ甃ber 800 Menschen zu halten und 
kurz vor dem Auftritt ein Blackout zu 
haben, ein unangenehmes Gespräch zu 
fࠀ甃hren, einen Mitarbeitenden zu entlas-
sen, neue Wege zu gehen, all das sind 
Momente, in denen es Mut braucht. 
Mut, hinzustehen und es einfach durch-
zuziehen. 

Doch viele Menschen trauen sich nicht, 
diesen Weg zu gehen, aus Angst vor 
dem Schmerz, den sie dabei verspࠀ甃ren 

Wenn man mutige Schritte 

machen will, ist es wichtig, 

sich emotional von der 

Situation zu trennen um 

einen sachlichen Entscheid 

fällen zu kࠀ漃nnen. Dafࠀ甃r setzt 

Fabienne In-Albon auf das 

Stellvertreter-Modell.

kࠀ漃nnten, aber auch der Angst vor dem 
Ungewissen. Heutzutage ist es enorm 
wichtig, neue Wege zu suchen und ein-
zuschlagen, sei es in einer Unterneh-
mung, einem Team oder aber auch als 
Privatperson. Aber oft wissen wir nicht, 
wohin dieser Weg fࠀ甃hren wird und ob es 
am Schluss der richtige ist, das braucht 
Mut. 

Wenn der Mut 

zur Entscheidung fehlt

Fabienne berichtet von einer Kundin 
namens Manuela, die eine aufstreben-
de Geschäftsfࠀ甃hrerin ist. Sie setzt auf 
einen kooperativen Fࠀ甃hrungsstil und 
eigenverantwortliche Teamarbeit, wor-
an sie mit Fabienne intensiv gearbeitet 
hat. Mittlerweile ist ihr Team ihr grࠀ漃sstes 
Kapital. Doch nun fehlt ihr der Mut, sich 
von einem Mitarbeiter zu trennen. Durch 
die Angst vor der Enttäuschung schiebt 
sie das immer wieder vor sich her. 

Raus aus der Komfortzone 

Fabienne hat mit Manuela das Thema 
besprochen, denn nichts zu tun und 
alles beim Alten zu lassen, bedeutet, in 
der Komfortzone zu bleiben. Wir emp-
昀椀nden oft eine Art Sicherheit in unserem 
gewohnten Zustand, doch in Wahrheit 
schränkt es uns ein. Fabienne weiss aus 
eigener Erfahrung, dass das Ignorieren 
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von notwendigen Schritten uns später 
mit schmerzhaften Konsequenzen kon-
frontiert. Immer wieder schob sie solche 
Entscheidungen vor sich her, sei es die 
Entlassung eines Trainers, das Beenden 
eines Entwicklungsprozesses aufgrund 
ungleicher Vorstellungen, Absagen etc. 
Um mutiger zu werden, hat Fabienne das 
Stellvertreter-Modell entwickelt, welches 
 sie heute auch mit ihren Kundinnen und 
Kunden teilt. Immer wenn der Mut fehlt 
oder man sich bei einem Schritt unwohl 
fࠀ甃hlt, hilft einem der Stellvertreter, diese 
Aufgabe zu ࠀ甃bernehmen. Sie geht dabei 
genau gleich vor wie beim Identitätsma-
nagement, was in der letzten Ausgabe 
beschrieben wurde, nur kreiert sie fࠀ甃r 
sich eine externe Person. Im entschei-
denden Moment delegiert sie die Auf-
gabe an ihren Stellvertreter und kann 
sich somit emotional von der Situation 
trennen und es fällt ihr dadurch deut-
lich leichter. Genau dieses Modell hat 
sie auch mit Manuela angewandt, was 
dazu fࠀ甃hrte, dass sie den Schritt gehen 
und dem Mitarbeiter kࠀ甃ndigen konnte.

Vor allem bei mutigen Schritten ist es 
wichtig, sich in erster Linie emotional 
von der Situation zu trennen, um an-
schliessend einen sachlichen Entscheid 
fällen zu kࠀ漃nnen. 

Jeder kennt dieses Gefࠀ甃hl, wenn man 
aus der Emotion heraus reagiert, Din-
ge vor sich herschiebt in der Ho昀昀nung, 
dass es leichter wird. Aber in Wirklich-
keit wird es mit jedem Tag schwieriger, 
die Angst grࠀ漃sser und der Widerstand 
stärker. Das fängt bereits mit einem un-
angenehmen Telefongespräch an – wie 
oft schieben wir es vor uns her in der 
Ho昀昀nung, dass es irgendwann leichter 
wird und wir irgendwann den Mut dazu 
haben. Doch je länger wir warten, des-
to mehr Energie verbrauchen wir, denn 
das Thema ist somit immer präsent. 
Die logische Konsequenz davon ist, je 
weniger Energie vorhanden ist, desto 
mehr Mut brauchen wir. Fabienne bringt 
es auf den Punkt und stellt die Frage: 
«Was, wenn wir es einfach direkt tun?» 
und ergänzt, dass es uns anschliessend 
mehr Raum scha昀昀t, um neue Projekte in 
Angri昀昀 zu nehmen und mit frischem Elan 
durchzustarten. 

Mit Klarheit und Mut 

die Ziele verfolgen

Das Stellvertreter-Modell hat sie vom 
Sport ࠀ甃bernommen. Wenn ihr zum Bei-
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spiel das Vertrauen in einen Schlag fehl-
te, hat sie sich einfach ࠀ甃berlegt, wer ein 
Experte bei diesem Schlag ist, und hat 
sich vorgestellt, wie dieser Spieler oder 
diese Spielerin diesen Schlag ausfࠀ甃hrt. 
Sie hat sich also ihr Team aus «Exper-
ten» aufgebaut und wusste, dass sie 
so nie mehr alleine bei ihren sportlichen 
Herausforderungen ist. 

Heute verlässt Fabienne regelmässig 
ihre Komfortzone, um unbegrenzte 
Mࠀ漃glichkeiten und unbeschreibliche 
Emotionen zu erfahren. Eine Quote, die 
sie in solchen Momenten begleitet, ist 
«Manchmal gewinnen wir und manch-
mal lernen wir». Ihr ist bewusst, dass 
sie nicht scheitern kann, sondern nur 
wachsen wird, was ihr hilft, immer wie-
der Mut zu 昀椀nden, und diesen Mut gibt 
sie nun weiter. 

So vermittelt sie in ihren Entwicklungs-
prozessen die Klarheit ࠀ甃ber sich, die 
eigenen Werte und Ziele, damit man an-
schliessend fࠀ甃r genau diese einstehen 
und seine Meilensteine mutig verfolgen 
kann. 

Was ist etwas, was Sie, liebe Leserin, 
lieber Leser, schon lange vor sich her-
schieben und es jetzt umsetzen kࠀ漃n-
nen? Oder wo Ihnen ein Stellvertreter 
die nötige Distanz scha昀昀en könnte? 
Mࠀ漃glicherweise gibt es eine Aufgabe, 
die Sie schon seit langer Zeit erledigen 

mࠀ漃chten, aber immer wieder aufschie-
ben. Auf der Webseite von Fabienne 
In-Albon werden Sie viele Quellen der 
Inspiration 昀椀nden, um Ihre inneren 
Blockaden zu ࠀ甃berwinden. Hier gibt es 
zahlreiche Mࠀ漃glichkeiten, die Ihnen hel-
fen werden, endlich voranzukommen.
 
Die Themen sind so facettenreich, dass 
wir uns in der nächsten Ausgabe weiter 
damit beschäftigen werden. 


